
Die “Rheinische Verlaufsform”  

N i c h t  m ö g l i c h  ist die RV bei 

• “ w e e d e ” / “ w ä ä d e ” - P a s s i v  zur Bildung sowohl des V o r g a n g s p a s s i v s  (vgl. 11a) als auch des
Z u s t a n d s p a s s i v s  (vgl. 11b), unabhängig von der Position der Partikel “am” (vgl. 11a' & b'). Dies
wurde nicht explizit getestet. Die in 11a” & b” angegebenen englischen Sätze in der progressive form
sind hingegen korrekt.
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a *Et Marie es gebütz am Weede.

a' *Et Marie es am Gebützweede.

a” Mary is being kissed.

b *Et Gras es gemiht am Sin.

b' *Et Gras es am Gemihtsin.

b” The grass is being cut.

• “ k r i g e ” - P a s s i v , mit dem wie bei Vorgangs- und Zustandspassiv keine RV gebildet werden kann
(vgl.12):

13 a *Der Schäng es sing Hoore am gewäsche Krige.

b *Der Schäng es sing Hoore gewäsche am Krige.

c *Hä es e Boch am vürgelese Krige.

d *Hä es e Boch vürgelese am Krige.

Da bei dem progressiven Aspekt die Zeitkomponente konkret angegeben ist, muss das Verb eine Aktivität
bezeichnen, also keinen Zustand und keine Eigenschaft. Deshalb ist die RV bei den folgenden Verben ebenfalls
n i c h t  m ö g l i c h :

• den statischen Prädikatsverben “han” un “sin” (vgl. 20), mit denen Zustände und Eigenschaften beschrieben
werden. Sie wurden nicht explizit getestet. Im Englischen ist hier die progressive form möglich.

14 a *Dä aale Mann es dud am Sin.

b *Dä aale Mann es am Dud Sin.

c *Der Jupp es Möler am Sin.

d *Der Jupp es am Möler Sin.

e *Et Kätt es Hunger am Han.

f *Et Kätt es am Hunger Han.

• M o d a l v e r b e n  (vgl. 13), mit denen die Bildung der RV ausgeschlossen ist, da sie keine agentivische
Bedeutung haben können.

15 a *Hä es arbeide am Solle / Künne / Müsse / Weede / Bruche / Möge

b *Hä es am Arbeide Solle / Künne / Müsse / Weede / Bruche / Möge




